
INSTALLATION MANUAL
For safe and correct use, read this manual and the indoor unit installation manual thoroughly before installing the outdoor unit. English is original. 
The other languages versions are translation of the original.

INSTALLATIONSHANDBUCH
Aus Sicherheitsgründen und zur richtigen Verwendung vor der Installation der Außenanlage das vorliegende Handbuch und die Installationsanleitung der 
Innenanlage gründlich durchlesen. Das Original ist in Englisch. Die anderen Sprachversionen sind vom Original übersetzt.

MANUEL D’INSTALLATION
Avant d’installer l’appareil extérieur, lire attentivement ce manuel, ainsi que le manuel d’installation de l’appareil intérieur pour une utilisation sûre et 
correcte. L’anglais est l’original. Les versions fournies dans d’autres langues sont des traductions de l’original.

INSTALLATIEHANDLEIDING
Lees voor een veilig en juist gebruik deze handleiding en de installatiehandleiding van het binnenapparaat zorgvuldig door voordat u met het installeren 
van het buitenapparaat begint. Het Engels is het origineel. De andere taalversies zijn vertalingen van het origineel.

MANUAL DE INSTALACIÓN
Para un uso correcto y seguro, lea detalladamente este manual y el manual de instalación de la unidad interior antes de instalar la unidad exterior. 
El idioma original del documento es el inglés. Las versiones en los demás idiomas son traducciones del original.

MANUALE DI INSTALLAZIONE
Per un uso sicuro e corretto, leggere attentamente il presente manuale ed il manuale d’installazione dell’unità interna prima di installare  
l’unità esterna. Il testo originale è redatto in lingua Inglese. Le altre versioni linguistiche rappresentano traduzioni dell’originale.

MANUAL DE INSTALAÇÃO
Para uma utilização segura e correcta, leia atentamente este manual e o manual de instalação da unidade interior antes de instalar a unidade exterior. 
O idioma original é o inglês. As versões em outros idiomas são traduções do idioma original.

INSTALLATIONSMANUAL
Læs af sikkerhedshensyn denne manual samt manualen til installation af indendørsenheden grundigt, før du installerer udendørsenheden. 
Engelsk er originalsproget. De andre sprogversioner er oversættelser af originalen.

INSTALLATIONSMANUAL
Läs bruksanvisningen och inomhusenhetens installationshandbok noga innan du installerar utomhusenhet för säker och korrekt användning. 
Engelska är originalspråket. De övriga språkversionerna är översättningar av originalet.
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-

TIL INSTALLATØREN

FÖR INSTALLATÖREN

PARA O INSTALADOR

PER L’INSTALLATORE

PARA EL INSTALADOR

VOOR DE INSTALLATEUR

POUR L’INSTALLATEUR

FÜR INSTALLATEURE

FOR INSTALLER

ASENNUSOPAS
Turvallisen ja asianmukaisen käytön varmistamiseksi lue tämä opas sekä sisäyksikön asennusopas huolellisesti ennen ulkoyksikön asentamista. 
Alkuperäiskieli on englanti. Muut kieliversiot ovat alkuperäisen käännöksiä.

-

For å sikre trygg og riktig bruk skal denne håndboken samt installasjonshåndboken for innendørsenheten leses grundig igjennom før enheten installeres. 
Engelsk er originalspråket. De andre språkversjonene er oversettelser av originalen.

Norsk

Suomi

Polski

FOR MONTØR

DLA INSTALATORA

PRO MONTÉRA

NÁVOD NA INŠTALÁCIU PRE MONTÉRA

Magyar

PENTRU INSTALATOR

Ohutu ja õige kasutuse tagamiseks lugege see juhend ja siseruumides kasutatava seadme paigaldusjuhend enne välisseadme paigaldamist põhjalikult läbi.
Originaaljuhend on ingliskeelne. Muudes keeltes versioonid on originaali tõlked.

Eesti

FOR INSTALLER

MONTAVIMO VADOVAS FOR INSTALLER

Tekst je izvorno napisan na engleskom jeziku. Tekst na ostalim jezicima predstavlja prijevod izvorno napisanog teksta.

FOR INSTALLERZA INSTALATERA

Prevod originala. Verzije na drugim jezicima su prevodi originala.

FOR INSTALLERZA MONTERA
Srpski

Hrvatski

Latviski
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Inhalt

1. Sicherheitsvorkehrungen
Erläutern Sie dem Kunden/Benutzer nach Abschluss der 
Installationsarbeiten die „Sicherheitsvorkehrungen“ sowie 
die Nutzung und Wartung der Anlage entsprechend den 
Informationen in der Bedienungsanleitung und führen Sie 
einen Testlauf durch, um zu zeigen, dass die Anlage ord-
nungsgemäß funktioniert. Der Benutzer muss die Instal-
lations- und die Bedienungsanleitung aufbewahren. Die 
Installations- und die Bedienungsanleitung sind an nach-
folgende Benutzer weiterzugeben.

 :  Verweist auf einen Teil der Anlage, der geerdet wer-
den muss.

 WARNUNG:
Sorgfältig die auf der Hauptanlage aufgebrachten Auf-
schriften lesen.

  Vor dem Einbau der Anlage vergewissern, dass 
Sie alle Informationen über „Sicherheitsvorkeh-
rungen“ gelesen haben.

Stromversorgungsunternehmen machen oder 
dessen Genehmigung einholen.

 WARNUNG:
Beschreibt Vorkehrungen, die beachtet werden müs-
sen, um den Benutzer vor der Gefahr von Verletzungen 
oder tödlichen Unfällen zu bewahren.

 VORSICHT:
Beschreibt Vorkehrungen, die beachtet werden müs-
sen, um Schäden an der Anlage zu verhindern und/
oder den Benutzer vor der Gefahr von Verletzungen 
oder tödlichen Unfällen zu bewahren.

WARNUNG
(Brandgefahr) R290 alle denkbaren Sicherheitsmaßnahmen zu ergreifen und unbedingt stets ei-

festgestellt wird.

-
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 WARNUNG:
•   Die Anlage darf nur durch einen geschulten Elek-

triker mit den gesetzlich vorgeschriebenen beruf-

und Durchführen von Elektroarbeiten installiert/
gewartet/verlagert/repariert/entsorgt werden; dies 
schließt auch alle Arbeiten an zugehörigen Kälte-
mittelkreisläufen ein. Wenden Sie sich diesbezüg-
lich an Ihren Fachhändler.

   Werden die Elektroarbeiten, die Handhabung des 
oder der Kältemittelkreisläufe und die Installation/
Wartung/Verlagerung/Reparatur/Entsorgung der 
Anlage nicht wie vorstehend und unter Einhaltung 
der relevanten Gesetze und Vorschriften durch-
geführt, kann dies zu strafrechtlicher Verfolgung, 
Wasseraustritt, Stromschlag oder Feuer führen. 

-

-verluste oder Kosten aufgrund von Arbeiten, die 

durchgeführt wurden; dies gilt auch für Ausfälle, 

aufgrund von unsachgemäßer Installation, War-
tung, Verlagerung, Reparatur oder Entsorgung.

•  Die Arbeit am Kältemittelkreislauf darf nur von zu-
-

forderlichen Schulung durchgeführt werden. Wen-
den Sie sich diesbezüglich an Ihren Fachhändler.

•   Folgen Sie bei der Installation und Verlagerung den 
Anweisungen der Installationsanleitung und ver-
wenden Sie Werkzeuge und Rohrleitungskompo-
nenten, die ausdrücklich für den Einsatz von Kälte-

•  Verwenden Sie beim Installieren der Anlage zu Ihrer Si-
cherheit geeignete Schutzausrüstung und Werkzeuge.

 Anderenfalls besteht Verletzungsgefahr.
•  Die Anlage muss entsprechend der Installationsan-

leitung installiert werden, um das Schadensrisiko 
bei Erdbeben, Taifunen oder starken Winden zu 
minimieren. Ein falsch installiertes Gerät kann he-
rabfallen und Sachschäden oder Verletzungen ver-
ursachen.

•   Die Anlage muss sicher an einem Bauteil installiert 
werden, das das Gewicht der Anlage tragen kann. 
Wenn die Anlage an einem zu schwachen Bauteil be-
festigt wird, besteht die Gefahr, dass sie herabfällt 
und Sachschäden oder Verletzungen verursacht.

•   Wenn die Außenanlage in einem kleinen Raum in-

damit im Fall eines Kältemittelaustritts die Kältemit-
telkonzentration in dem Raum den Sicherheitsgren-
zwert nicht überschreitet. Wenden Sie bezüglich ge-

Konzentrationen an einen Installateur. 

  Bei Kühlmittelaustritt und daraus resultierender 
Überschreitung des Grenzwerts können in dem 

auftreten.

austritt. Wenn das Kältemittel mit einer Flamme in 
Kontakt gelangt, so besteht Feuer- oder Explosi-
onsgefahr.

•  Die Geräte müssen über eigene Stromkreise verfü-
gen und es müssen die richtige Betriebsspannung 

-
den. Stromleitungen mit unzureichender Kapazität 
oder falsch ausgeführte Elektroarbeiten können 
Stromschläge oder Brände verursachen.

•  Dieses Gerät ist für die Verwendung durch Fachleu-

•  Verwenden Sie zur Verdrahtung nur die angege-
benen Kabel. Die Anschlüsse müssen fest und si-
cher ohne Zugbelastung auf den Klemmen vorge-
nommen werden. Spleißen Sie außerdem niemals 
die Kabel für die Verdrahtung (außer es wird in 
dieser Installationsanleitung entsprechend ange-
geben). Wenn die Kabel falsch angeschlossen oder 
installiert sind, kann dies Überhitzung oder einen 
Brand zur Folge haben.

•   Wenn das Netzkabel beschädigt ist, muss er vom 
Hersteller, dem entsprechenden Kundendienstmitar-

werden, um Gefahrensituationen zu vermeiden.
•  Das Gerät muss entsprechend den örtlichen Vor-

schriften zur Verkabelung eingebaut werden.
•  Die Abdeckplatte der Klemmleiste der Außenanlage 

muss fest angebracht werden. Wenn die Abdeck-
platte falsch montiert ist und Staub und Feuch-
tigkeit in die Anlage eindringen, kann dies einen 
Stromschlag oder Brand zur Folge haben.

•  Beim Warten des Außengeräts darf nur das angege-
-

telleitungen verwendet werden. Vermischen Sie es 
nicht mit anderem Kältemittel und lassen Sie nicht 

dies zu einem ungewöhnlich hohen Druck in der 
Kältemittelleitung führen und eine Explosion oder 
andere Gefahren verursachen.
Die Verwendung eines anderen als des für das 

-

oder einer Beschädigung des Geräts. Im schlimmsten 
Fall kann sie ein schwerwiegendes Hindernis für die 

1. Sicherheitsvorkehrungen
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•  Damit die Garantie der Anlage nicht erlischt und die 
Anlage weiterhin einwandfrei und sicher funktio-

Teile und Zubehörelemente verwendet werden, die 
durch einen kompetenten Elektriker mit den gesetz-

zu installieren sind. Wir haften nicht für Schäden 
oder Kosten aufgrund einer fehlerhaften Installation 
der Anlage und/oder von Zubehörelementen, Teilen 
oder Komponenten Dritter, die zu Wasseraustritt, 
Stromschlag oder Feuer führen können.

•  Verändern Sie die Anlage nicht. Wenden Sie sich für 
Reparaturen an einen Fachhändler oder einen zu-

-
paraturen falsch ausgeführt wurden, kann dies zu 
Wasseraustritt, Stromschlag, Feuer oder Explosion 
führen.

•  Der Benutzer darf niemals versuchen, die Anlage zu 
reparieren oder an einem anderen Ort aufzustellen. 
Wenn die Anlage unsachgemäß installiert wurde, 
kann dies Wasseraustritt, Stromschlag, Feuer oder 
Explosion zur Folge haben. Falls die Außenanlage 
repariert oder verlagert werden muss, wenden Sie 
sich an einen Fachhändler oder einen kompetenten 
Elektriker mit den gesetzlich vorgeschriebenen be-

•  Eine Schutzzone ist um den Bereich nahe der Anla-
ge festgelegt. Siehe Abschnitt „3. Schutzzone“.

•  Arbeiten am Kältemittelkreislauf oder in der Schutz-
zone dürfen nur von einem kompetenten Elektriker 

-
benen geeigneten Werkzeuge durchgeführt werden.

•  Nach Abschluss der Installation muss der Installa-

auf Kältemittelaustritt prüfen. Wenn Kältemittel in 
den Raum austritt und mit der Flamme eines Heiz-
geräts oder eines tragbaren Gaskochers, Funken, 
statischer Elektrizität oder Objekten mit hoher 

-
langt, kommt es zu einem Feuer oder einer Explo-

der Nähe des Austritts unverzüglich aufgefordert 
werden, sich in sichere Entfernung zu begeben, und 

geprüft werden.
•  Gehen Sie im Falle eines Kältemittelaustritts wie 

folgt vor:
 -  Evakuieren Sie alle Menschen aus der Gefahrenzone.
 -  Schalten Sie von einer sicheren Stelle aus die Strom-

 -  Betreiben Sie die Anlage erst dann wieder, wenn alle 
Reparaturen abgeschlossen wurden.

•  Verwenden Sie keine anderen als vom Hersteller 
-

nigen oder das Gerät zu reinigen.

•  Das Gerät muss in einem Raum ohne kontinuierlich 
-

er, 
-

den.
• Nicht durchstechen oder verbrennen.
•  Bedenken Sie, dass Kältemittel geruchslos sein können.

-
gungen geschützt werden.

•  Die Installation von Rohrleitungen muss auf ein 

•  Die Einhaltung nationaler Gasverordnungen muss 
sichergestellt werden.

• 

der Raum ausreichend belüftet werden.
  Achten Sie darauf, dass sich keine gefährlichen oder 

  Vergewissern Sie sich vor dem Arbeiten in einem ge-
schlossenen oder kleinen Raum oder an ähnlichen 
Örtlichkeiten, dass nirgendwo Kältemittel austritt.

  Wenn Kältemittel austritt und sich ansammelt, kann 
es sich entzünden.

  Das Gerät muss in einem gut belüfteten Bereich 
aufbewahrt werden, dessen Raumgröße der für den 

  Halten Sie Gasbrenner, elektrische Heizungen und 
andere Feuerquellen (Zündquellen) von dem Ort 
fern, an dem Installations-, Reparatur- oder sonstige 
Arbeiten am Außengerät durchgeführt werden.

  Wenn Kältemittel mit einer Flamme in Kontakt ge-
langt, kommt es zu einem Feuer oder einer Explosi-
on.

 Während der Arbeiten und des Transports nicht rauchen.

Kältemittelkreislauf Schutzmaßnahmen gegen sta-
tische Entladung.

-
tischen Entlüftungen in Wasserkreisläufen im Ge-

-
serkreislauf geschlossen werden.

1. Sicherheitsvorkehrungen
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1. Sicherheitsvorkehrungen

 VORSICHT:
•  Beim Transportieren oder Einbauen der Anlagen 

besondere Sorgfalt walten lassen. Zum Transport 

die Anlage nicht an den Verpackungsbändern. Beim 
Entnehmen der Anlage aus der Verpackung und 
beim Aufstellen Schutzhandschuhe tragen, um Ver-
letzungen durch Rippen oder scharfe Kanten ande-
rer Teile zu vermeiden.

•  Sorgen Sie für eine ordnungsgemäße Entsorgung 
der Verpackungsmaterialien. Verpackungsmateri-
alien wie Nägel sowie andere metallene oder höl-
zerne Teile können Verletzungen verursachen.

1.3. Vor den Elektroarbeiten

 VORSICHT:
-

dernfalls besteht die Gefahr von Stromschlägen.
•  Verwenden Sie für die Netzleitungen handelsüb-

liche Kabel mit ausreichender Kapazität. Andern-
falls besteht die Gefahr von Kurzschlüssen, Über-
hitzung oder eines Brandes.

•  Achten Sie bei der Installation der Netzleitungen 
darauf, dass keine Zugspannung für die Kabel ent-
steht. Wenn sich die Anschlüsse lösen, besteht die 
Gefahr, dass die Kabel aus den Klemmen rutschen 
oder brechen; dies kann Überhitzung oder einen 
Brand verursachen.

•  Die Bodenplatte und die Befestigungsteile der Au-
ßenanlage müssen regelmäßig auf Festigkeit, Risse 
und andere Schäden geprüft werden. Wenn solche 
Schäden nicht behoben werden, kann die Anlage he-
rabfallen und dabei Verletzungen oder Sachschäden 
verursachen.

•  Die Außenanlage darf nicht mit Wasser gereinigt 
werden. Dadurch besteht die Gefahr eines Strom-
schlags.

•  Die Anlage muss geerdet werden. Schließen Sie 
die Erdungsleitung nicht an Gas- oder Wasser-
leitungen, Blitzableitern oder Telefonerdungslei-
tungen an. Wenn die Anlage nicht ordnungsgemäß 
geerdet ist, besteht die Gefahr von Stromschlägen.

-
unterbrecher, Trennschalter (+B-Sicherung) und 

-
-

zität größer ist als vorgeschrieben, kann dies einen 
Ausfall der Klimaanlage oder einen Brand zur Folge 
haben.

1.1. Vor der Installation

 VORSICHT:
•  Setzen Sie die Anlage nicht in unüblichem Umfeld 

ein, da dies zum Verlust des Garantieanspruchs 
führen kann. Wenn die Außenanlage in Bereichen 
installiert ist, in denen sie Rauch, austretendem Öl 

ausgesetzt ist, oder in Gegenden mit hohem Salz-

die Anlage mit Schnee bedeckt wird, kann dies er-

an den Geräteteilen im Inneren der Anlage zur Folge 
haben.

•  Installieren Sie die Anlage nicht in Bereichen, in de-
nen entzündliche Gase austreten, hergestellt werden, 
ausströmen oder sich ansammeln können. Wenn sich 
entzündliche Gase im Bereich der Anlage ansammeln, 
kann dies zu einem Brand oder einer Explosion führen.

-
stellort“ und „3. Schutzzone“.

•  Während des Heizens entsteht an der Außenanlage 
Kondenswasser. Sorgen Sie für eine Wasserablei-
tung rund um die Außenanlage, wenn Kondenswas-
ser Schäden verursachen kann.

Kondensatablauf nicht unmittelbar an die Abwas-
serleitung angeschlossen werden.

•  Bei der Installation der Anlage in Krankenhäusern 
oder Kommunikationseinrichtungen müssen Sie 

rechnen. Inverter, Haushaltsgeräte, medizinische 
Hochfrequenzapparate und Telekommunikations-
einrichtungen können Fehlfunktionen oder den 
Ausfall der Außenanlage verursachen. Die Außen-

-
schaft ziehen, die medizinische Versorgung und 
Kommunikationseinrichtungen durch Beeinträchti-
gung der Bildschirmdarstellung stören.

•  Wenn die Anlage läuft, können Vibrationen oder das 
Fließgeräusch des Kältemittels von den Verlänge-
rungsrohren venehmbar sein. Versuchen Sie, die 
Installation der Rohre an dünnen Wänden usw. wei-
testgehend zu vermeiden, und sorgen Sie bei der 
Rohrabdeckung für eine Schalldämmung usw.
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 VORSICHT:
•  Wartungsarbeiten dürfen nur wie vom Hersteller 

empfohlen durchgeführt werden.
•  Verwenden Sie kein anderes Kältemittel als das 

-
wendet wird, führt das Chlor dazu, dass sich das Öl 
zersetzt.

•  Verwenden Sie die folgenden Werkzeuge, die spe-
-

gelegt sind. Die folgenden Werkzeuge sind für die 

Wenden Sie sich bei weiteren Fragen an Ihren Fach-
händler. Die Verwendung ungeeigneter Werkzeuge 
führt zu Feuer oder Explosion.

Werkzeuge (für R290)
Kaliber des  

Rohrverteilers Vakuumpumpe

Netzteil der Vakuumpumpe

Gasleckdetektor Elektronische Kältemittelfüllstands-
anzeige

 VORSICHT:
vor Betriebsbeginn ein. Ein Betriebsbeginn unmit-
telbar nach Einschalten des Netzschalters kann zu 
schwerwiegenden Schäden der Innenteile führen. 

-
schalter eingeschaltet.

-
cherungen und weitere Schutzvorrichtungen ord-
nungsgemäß installiert sind. Rotierende, heiße oder 
unter Hochspannung stehende Bauteile können 
Verletzungen verursachen.

•  Berühren Sie Schalter nicht mit nassen Händen. Da-
durch besteht die Gefahr eines Stromschlags.

•  Berühren Sie die Kältemittelrohre während des 
Betriebs nicht mit bloßen Händen. Die Kältemittel-

-
ßenden Kältemittels heiß oder kalt. Beim Berühren 
der Rohre besteht die Gefahr von Verbrennungen 
oder Erfrierungen.

•  Nach Beendigung des Betriebs müssen mindestens 

ausgeschaltet wird. Andernfalls besteht die Gefahr 
von Wasseraustritt oder Ausfall der Anlage.

1. Sicherheitsvorkehrungen

•  Verwenden Sie unbedingt die richtigen Werkzeuge. 
Wenn Staub, Fremdkörper oder Feuchtigkeit in die 
Kältemittelleitungen eindringen, besteht die Gefahr, 
dass sich das Kältemittelöl zersetzt.

•  Die Arbeiten sind auf kontrollierte Weise durchzu-
führen, um das Risiko des Vorhandenseins von ent-

zu minimieren.
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1. Sicherheitsvorkehrungen

-
temittel enthalten, sind Sicherheitsprüfungen nötig, 
um das Entzündungsrisiko zu minimieren.

  Zur Reparatur der Kühlanlagen müssen vor der Ar-
beit an den Anlagen die Schritte (1) bis (5) ausge-
führt werden.

 (1) Alles Wartungspersonal und andere in dem Bereich 
-

geführten Arbeiten unterrichtet werden. 
   Arbeiten in eng umschlossenen Räumen sind zu 

-
markationskennzeichnungen anzubringen. Sorgen 

-
al dafür, dass in dem Bereich sichere Bedingungen 
herrschen.

 (2) Der Bereich ist vor und während der Arbeiten mit 
einem geeigneten Kältemitteldetektor zu überprü-
fen, damit der Techniker über das Vorhandensein 

informiert bleibt. Es ist sicherzustellen, dass die ver-

ausreichend verschlossen oder eigensicher.
-

lage oder zugehörigen Teilen ausgeführt werden, 

einsatzbereit sein.
  Neben dem Ausgabebereich muss ein Trockenpul-

 (4) Es ist verboten, bei Arbeiten an Kälteanlagen, die 
-
-
-

und Entsorgung entfernt zu halten, in deren Verlauf 

kommen kann. Vor den Arbeiten muss der Bereich 

oder Entzündungsgefahren überprüft werden. Es 
sind „Rauchen verboten“-Schilder anzubringen.

-
reichend belüftet ist, bevor die Anlage freigelegt 

werden. Während der gesamten Arbeiten muss ein 
angemessenes Maß an Belüftung vorliegen. Die 
Belüftung sollte alles freigesetzte Kältemittel sicher 
verteilen und vorzugsweise nach außen ableiten.

•  Wenn elektrische Komponenten ausgetauscht 
werden, müssen diese für den jeweiligen Zweck 

Wartungs- und Instandhaltungsvorgaben des Her-
stellers sind stets einzuhalten. Im Zweifelsfall ist 
Rat von der technischen Abteilung des Herstellers 
einzuholen.

-

  - Die Einfüllmenge entspricht der Raumgröße, in der die 
kältemittelhaltigen Teile installiert sind.

  - Die Belüftungsgeräte und ihre Auslässe arbeiten ein-

  - Kennzeichnungen an der Anlage sind sichtbar und les-

korrigieren.
  -

onen installiert, in denen es unwahrscheinlich ist, dass 

den kältemittelhaltigen Komponenten führen können, 
es sei denn die Komponenten bestehen aus Materi-
alien, die aufgrund ihrer Materialeigenschaften korro-
sionsfest sind oder in geeigneter Weise vor Korrosion 
geschützt sind.

•  Die Reparatur und Wartung elektrischer Kompo-
nenten schließt anfängliche Sicherheitsprüfungen 
und Komponenteninspektionsprozesse ein. Wenn 
ein sicherheitsrelevanter Fehler vorliegt, darf keine 
Stromversorgung an den Stromkreis angeschlos-
sen werden, bis der Fehler behoben wurde. Wenn 
sich der Fehler nicht unmittelbar beheben lässt und 
der Betrieb fortgesetzt werden muss, ist eine ange-

ist dem Eigentümer der Anlage mitzuteilen, damit 

  Die anfänglichen Sicherheitsprüfungen stellen si-
cher, dass:

  - Kondensatoren entladen sind: Dies muss auf sichere 

  - keine stromführenden Komponenten und Kabel beim 
Befüllen, Entleeren oder Spülen der Anlage freiliegen.

  - eine kontinuierliche Erdung vorliegt.
•  Bei Reparaturen an verschlossenen Komponenten 

ist die gesamte Stromversorgung der Ausrüstung, 
an der gearbeitet wird, zu trennen, bevor Abde-
ckungen usw. entfernt werden. Falls während der 
Wartung die Stromversorgung der Ausrüstung ab-
solut notwendig ist, ist eine dauerhaft arbeitende 

-
zubringen, um vor möglichen Gefahrensituationen 
zu warnen. 

de
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1. Sicherheitsvorkehrungen

•  Den folgenden Vorgaben ist besondere Aufmerk-
samkeit zu schenken, um zu gewährleisten, dass 
durch die Arbeiten an elektrischen Komponenten 
das Gehäuse nicht in einer das Schutzmaß beein-
trächtigenden Weise verändert wird. Hierzu gehö-
ren die Beschädigung von Kabeln, eine übermäßige 
Anzahl Verbindungen, nicht den ursprünglichen 

-
schädigung von Dichtungen, falsche Anbringung 
von Stopfbuchsen usw.

  Stellen Sie sicher, dass Dichtungen und Dichtma-
terialien nicht so weit gealtert sind, dass sie das 

zuverlässig verhindern.
-

lers entsprechen.

Stromkreis anlegen, solange nicht sichergestellt ist, 
dass diese nicht die zulässige Spannung und den 
zulässigen Strom für die verwendete Anlage über-
schreiten.

an stromführenden Komponenten nur dann gear-
beitet werden, wenn diese eigensicher sind. Die 

-
weisen.

  Ersetzen Sie Komponenten nur durch vom Herstel-
ler vorgegebene Teile. Andere Teile können zu einer 
Entzündung von ausgetretenem Kältemittel in der 

-
rosion, übermäßigem Druck, Vibrationen, scharfen 

-

Auswirkungen von Alterung oder kontinuierlichen 
Vibrationen durch Quellen wie Kompressoren oder 

•  Bei der Suche oder Detektion von Kältemittellecks 
dürfen keinesfalls Zündquellen zum Einsatz kom-
men.

-

von Kältemittellecks verwendet werden, doch reicht 

möglicherweise nicht aus, oder sie müssen neu 

kältemittelfreien Bereich zu kalibrieren.)
  Stellen Sie sicher, dass das Suchgerät keine poten-

zielle Zündquelle ist und für das verwendete Kälte-

des Kältemittels einzustellen und auf das verwende-
te Kältemittel zu kalibrieren, derart, bei der richtigen 

wird.

Kältemittel; allerdings ist der Einsatz von chlorhal-
tigen Reinigungsmitteln zu vermeiden, da Chlor mit 
dem Kältemittel reagieren und zu Korrosion an den 
Kupferrohrleitungen führen kann.

Flammen entfernt/gelöscht werden.
  Wenn ein Kältemittelleck festgestellt wird, das 

-
tel aus der Anlage abgelassen werden oder (mithilfe 

entfernten Teil der Anlage isoliert werden. Anlagen, 

-

de
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1. Sicherheitsvorkehrungen

•  Wenn der Kältemittelkreislauf für Reparaturen oder 
zu anderen Zwecken unterbrochen wird, sind die 

-
baren Kältemitteln ist es jedoch wichtig, sich auf-

-
tiken zu halten. Die folgende Verfahrensweise ist 
einzuhalten:

  - Kältemittel entfernen
  - Kreislauf mit Inertgas spülen
  - entlüften
  - erneut mit Inertgas spülen
  
  Das eingefüllte Kältemittel wird in die geeigneten 

-
barem Kältemittel müssen mit SFS „gespült“ wer-
den, um die Anlage sicher zu machen. Dieser Vor-
gang muss möglicherweise mehrmals wiederholt 
werden.

  Zum Spülen von Kälteanlagen darf keine Druckluft 

spülen, indem das Vakuum in der Anlage mit SFS 
aufgehoben wird und dieser bis zum Erreichen des 
Betriebsdrucks nachgefüllt und dann an die Atmo-
sphäre abgelassen wird, woraufhin schließlich wie-
der ein Vakuum erzeugt wird. Dieser Vorgang wird 
so oft wiederholt, bis sich kein Kältemittel mehr in 

Arbeiten durchgeführt werden können. Dieser Vor-

Rohrleitungen durchgeführt werden sollen.
  Stellen Sie sicher, dass der Auslass für die Vakuum-

-
det und Belüftung vorliegt.

•  Zusätzlich zu dem üblichen Befüllverfahren sind fol-
gende Anforderungen zu beachten:

  
Verunreinigung durch andere Kältemittel erfolgen. 
Schläuche oder Leitungen müssen möglichst kurz 
sein, um die enthaltene Kältemittelmenge zu minimie-
ren.

  
  - Die Kälteanlage muss vor dem Befüllen der Anlage mit 

Kältemittel geerdet werden.
  - Die Anlage ist nach abgeschlossener Befüllung ent-

sprechend zu kennzeichnen (falls noch nicht gesche-
hen).

  - Sorgfältig darauf achten, dass die Kälteanlage nicht 
übermäßig befüllt wird.

  Vor dem Befüllen der Anlage muss eine Druckprü-
fung mit dem geeigneten Spülgas durchgeführt 
werden. Nach dem Befüllen und vor der Inbetrieb-
nahme muss eine Dichtigkeitsprüfung durchgeführt 
werden. Vor dem Verlassen des Standorts ist eine 
weitere Dichtigkeitsprüfung durchzuführen.

•  Vor dem Durchführen dieses Vorgangs muss sich 
der Techniker vollständig mit der Anlagen und allen 
ihren Details vertraut gemacht haben. Empfohlene 

-
lassen und aufzufangen. Vor dem Durchführen die-
ses Vorgangs ist eine Öl- und Kältemittelprobe zu 
nehmen, falls vor der Wiederverwendung des auf-

ist. Zum Durchführen dieses Vorgangs ist elektri-
scher Strom erforderlich.

 a) Machen Sie sich mit der Anlage und ihrer Betriebs-
weise vertraut.

 b) Isolieren Sie die Anlage elektrisch.
 c) Vergewissern Sie sich vor den Arbeiten, dass:
  

  - persönliche Schutzausrüstung verfügbar ist und kor-
rekt angewandt wird.

  -

  -
dards entsprechen.

 d) Wenn kein Vakuum möglich ist, erstellen Sie einen 
Verteiler, damit das Kältemittel aus den verschie-
denen Teilen der Anlage entfernt werden kann.

werden, auch nicht kurzzeitig.

-
der und das Gerät zügig entfernt werden und alle Ab-
sperrventile an der Ausrüstung geschlossen werden.

 j) Das aufgefangene Kältemittel darf nur dann in eine 
andere Kälteanlage gefüllt werden, wenn es zuvor 
gereinigt und geprüft wird.

de
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1. Sicherheitsvorkehrungen

•  Die Anlage ist mit dem Vermerk zu kennzeichnen, 
dass sie außer Betrieb genommen und das Kälte-
mittel abgelassen wurde. Diese Kennzeichnung ist 
mit Datum und Unterschrift zu versehen. Bei Anla-

-
len, dass die Kennzeichnung angibt, dass die Anla-

•  Wenn das Kältemittel zu Wartungszwecken oder 
zur Außerbetriebsetzung aus einer Anlage entfernt 
wird, ist das sichere Entfernen des gesamten Käl-

-
-

verwendet werden. Vergewissern Sie sich, dass 

der gesamten Kältemittelmenge verfügbar ist. Alle 
-

gene Kältemittel ausgewiesen und entsprechend 
-

einem Druckentlastungsventil und zugehörigen 
Absperrventilen ausgestattet sein, die sich in ein-

-

-
-

de Ausrüstung versehen sein; auch muss sie sich 

-

einwandfreiem Zustand verfügbar sein. 

  Die Schläuche müssen mit dichten Kupplungen 
ausgestattet sein und sich in einwandfreiem Zu-

-
rige elektrische Komponenten abgedichtet wurden, 
um eine Entzündung im Falle der Freisetzung von 
Kältemittel zu verhindern. Wenden Sie sich im Zwei-
felsfall an den Hersteller.

  Das aufgefangene Kältemittel muss in einem geeig-

zurückgegeben werden; dies ist entsprechend zu 
dokumentieren. Vermischen Sie keine Kältemittel in 

Wenn Kompressoren oder Kompressoröle entfernt 
werden müssen, vergewissern Sie sich, dass sie 

-
bares Kältemittel im Schmiermittel zurückbleibt. Die 
Entlüftung ist vor der Rückgabe des Kompressors 

-
-

wärmung des Kompressorgehäuses zulässig. Das 
Öl ist auf sichere Weise aus der Anlage abzulassen.

1.6. Vor der vorübergehenden Außerbetriebnahme

 VORSICHT:
•  Falls die Gefahr von Gefrierschäden besteht, las-

sen Sie das Heizwasser aus der Anlage ab.

 VORSICHT:
•  Die Anlage unterliegt den Vorgaben der WEEE.
 Beachten Sie unbedingt Folgendes.
•  Die Anlage nicht als Haushaltsabfall entsorgen.
•  Zum Entsorgen der Anlage diese zu einer Sammel-

stelle für elektrische oder elektronische Altgeräte 
-

stelle bringen.
•  Die Anlage sachgerecht gemäß den Gesetzen und 

de
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Correct Correct

Correct

Auswahl des Aufstellungsorts für die Außenanlage
 R290 ist schwerer als Luft (und andere Kältemittel) und sammelt sich daher eher 
an der Basis (in Bodennähe). Wenn sich R290 an der Basis sammelt, kann es in 

-
zündung zu vermeiden, muss durch ausreichende Belüftung für einen sicheren 
Arbeitsbereich gesorgt werden. Wird in einem Raum oder Bereich mit unzurei-

-
nutzt werden, bis eine ausreichende Belüftung des Arbeitsbereichs sichergestellt 
wurde.

•  Vermeiden Sie Aufstellungsorte, die direkter Sonneneinstrahlung oder anderen 

•  Wählen Sie den Aufstellungsort so, dass von der Anlage ausgehende Geräusche 
die Nachbarschaft nicht stören.

•  Wählen Sie den Aufstellungsort so, dass der Netzanschluss und die Verlegung 
der Rohre zur Innenanlage einfach zu bewerkstelligen sind.

•  Vermeiden Sie Aufstellungsorte, an denen entzündliche Gase austreten, herge-
stellt werden, ausströmen oder sich ansammeln.

•  Beachten Sie, dass bei Betrieb der Anlage Wasser heruntertropfen kann.
•  Wählen Sie einen waagerechten Aufstellungsort, der dem Gewicht und den 

Schwingungen der Anlage gewachsen ist.
•  Vermeiden Sie Aufstellungsorte, an denen die Anlage mit Schnee bedeckt 

werden kann. In Gegenden, in denen mit schwerem Schnellfall zu rechnen ist, 

Luftansaugung, um zu vermeiden, dass Schnee die Luftansaugung blockiert oder 
-

funktionen verursacht werden.
•  Vermeiden Sie Aufstellungsorte, die Öl, Dampf oder Schwefelgas ausgesetzt sind.

•  Die Anschlüsse der Kältemittelleitungen müssen zu Wartungszwecken zugänglich sein.

 VORSICHT:
•  Erdung vornehmen.
  Die Erdleitung nicht an eine Gasrohrleitung, den 

Blitzableiter, eine Wasserrohrleitung oder an eine 
Telefonerdungsleitung anschließen. Fehlerhafte Er-
dung kann einen Stromschlag verursachen.

•  Die Anlage nicht an einem Ort aufstellen, an dem 
brennbare Gase austreten.
Wenn Gas austritt und sich um die Anlage herum 
ansammelt, kann dies zu einer Explosion führen.

•   Je nach Umfeld des Aufstellortes (wo es feucht ist) 
einen Erdschlussunterbrecher installieren.

   Wenn kein Erdschlußunterbrecher installiert wurde, 
könnte ein Stromschlag verursacht werden.

 •   Dränage-/Verrohrungsarbeiten sachgemäß, wie in 
der Installationsanleitung festgelegt, ausführen.

   Bei unsachgemäßer Ausführung der Dränage-/
Verrohrungsarbeiten kann Wasser aus der Anlage 
tropfen und Einrichtungsgegenstände durch Nässe 
beschädigen.

Richtig Richtig

Richtig

(mm)
Modelle A B D E

50 1020 1050 480 225 520 500
60 1020 1050 480 225 520 500
80 1020 1050 480 225 520 500

A

E C

D

FB

600
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Bei Anbringung der Außenanlage auf dem Dach oder einem anderen, nicht vor 

unmittelbar starkem Wind ausgesetzt ist. Wenn starker Wind direkt in die Luftaus-

-
gelegene Wand aus. (Abb. 2-3)

(2)  Installieren Sie eine Luftauslassführung, wenn die Anlage an einem Aufstellort 
installiert ist, an dem die Gefahr besteht, dass starker Wind direkt in die Luftaus-

  A:  Windschutzführung

rechten Winkel zur Windrichtung bläst. (Abb. 2-5)
 B:  Windrichtung

A

B

de
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-
messungen steht, wie angezeigt.

  
(Abb. 2-7)

 •  Setzen Sie keine Luftauslassführungen dazu ein, den Luftstrom nach oben umzuleiten.
(3)  -

den Seiten (Abb. 2-8)

(Abb. 2-10)

auf beiden Seiten (Abb. 2-11)
 •  Setzen Sie keine Luftauslassführungen dazu ein, den Luftstrom nach oben umzuleiten.

(1)  
(2)  
 •  Es dürfen nicht mehr als 3 Anlagen nebeneinander installiert werden. Lassen Sie zusätzlich 

 •  Setzen Sie keine Luftauslassführungen dazu ein, den Luftstrom nach oben umzuleiten.
(3)  
(4)  
(5)  Einzelanlagen in paralleler Anordnung (Abb. 2-16)
 *

(6)  Mehrfachanlagen in paralleler Anordnung (Abb. 2-17)
 *

(7)  Anlagen in gestapelter Anordnung (Abb. 2-18)

 •  Es dürfen nicht mehr als 2 Anlagenstapel nebeneinander installiert werden. Lassen Sie 
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 VORSICHT:
-

Hinweis:  Die folgenden empfohlenen Szenarien dienen ausschließlich als Hinweise an den Installateur für einen sicheren Betrieb und stellen keine Gewährleistung 

Amin).
Amin -

fügte Kältemittel).

Bohren oder andere Mittel alle professionellen Sicherheitshinweise und Geräteanforderungen.

B) In einem Raum mit einer Absenkung von 

Amin

Amin

0,6 44

1,0 72

1,5 108

2,0 143

2,5 179

3,0 215

3,5 250

4,0 286

4,5 322

5,0 358

de
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3. Schutzzone

 VORSICHT:
Diese Anlage enthält das Kältemittel R290, das hoch entzündlich ist. Beim Installieren und Warten der Anlage ist mit äußerster Sorgfalt vorzugehen, und Installation und 

austritt, wenden Sie sich sofort an Ihren Installateur/Lieferanten oder direkt an Mitsubishi Electric in Ihrer Region für weitere Informationen.

 WARNUNG:

Fallrohre usw.)

spiel: Grundstücksgrenzen, benachbarte Grundstücke, Fußwege, Straßen)

Schutzzone

Abb. 3-1

de
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3. Schutzzone

•  Für die jeweiligen Installationsbedingungen gelten bestimmte Abmessungen der Schutzzone.  
In jedem Einzelfall die jeweiligen Zahlenangaben beachten.

  Die Schutzzone wie folgt festlegen:
  - 1 m um die Anlage herum
  - 0,3 m über dem Boden.

1 m

  Die Schutzzone wie folgt festlegen:
   - 1 m auf den Seiten und vor der Anlage 
   - Rückseite der Anlage zur Wand
   - 0,3 m über dem Boden.

1 m

1 m1 m

der Wand beträgt weniger als 1 m, z. B. an der Ecke einer Gebäudewand) (Abb. 3-4)
  Die Schutzzone wie folgt festlegen:
   - 1 m zur freiliegenden Seite der Anlage (A)
   - 2,5 m zur Vorderseite der Anlage
   - von der Seite der Anlage zur Wand (B) 
   - Rückseite der Anlage zur Wand
   - 0,3 m über dem Boden.

1 m

(A)

Abb. 3-3

(B)

de
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3. Schutzzone

  Wenn der Abstand zwischen beiden Seiten der Anlage und der Wand mehr als 1 m beträgt, die Schutzzone wie folgt 
festlegen: (Abb. 3-5)

   - 1 m auf den Seiten und vor der Anlage 
   - Rückseite der Anlage zur Wand
   - 0,3 m über dem Boden.

1 m

1 m1 m

  Wenn der Abstand zwischen beiden Seiten der Anlage und der Wand weniger als 1 m beträgt, die Schutzzone wie 
folgt festlegen: (Abb. 3-6)

   - von beiden Seiten der Anlage zur Wand
   - 2,5 m zur Vorderseite der Anlage
   - Rückseite der Anlage zur Wand
   - 0,3 m über dem Boden.

  Wenn der Abstand zwischen einer Seite der Anlage und der Wand weniger als 1 m beträgt, gelten dieselben Bedin-
gungen wie für Abb. 3-4.

Abb. 3-5

Abb. 3-6

de
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beim Betrieb zu vermeiden. (Abb. 4-1)

M10 (3/8")
Betondicke 120 mm
Schraubenlänge 70 mm
Tragfähigkeit 320 kg

Stellen sichern.
Installation der Außenanlage
•  Verwenden Sie bei der Installation der Anlage zusätzlich zur Anlagenbodenplatte 

-
-

schrauben (ø5 × 15 mm oder weniger).

 WARNUNG:
•  Die Anlage muss sicher an einem Bauteil installiert 

werden, das das Gewicht der Anlage tragen kann. 
Wenn die Anlage an einem zu schwachen Bauteil 
befestigt wird, besteht die Gefahr, dass sie herab-
fällt und Sachschäden oder Verletzungen verurs-
acht.

•  Die Anlage muss entsprechend der Anweisungen 
installiert werden, um das Schadensrisiko bei Erd-
beben, Taifunen oder starken Winden zu minimie-
ren. Ein falsch installiertes Gerät kann herabfallen 
und Sachschäden oder Verletzungen verursachen.

-
zone“ beschrieben aufstellen.

•  In der Schutzzone dürfen keine Zündquellen vor-
handen sein.

•  Auch die verwendeten Werkzeuge und die Arbeits-
kleidung dürfen keine Zündquelle darstellen.

•  Der Bereich muss vor und während der Arbeiten in 
der Schutzzone durch den Installateur mit einem 
Kältemitteldetektor auf Kältemittelaustritt geprüft 
werden.

•  Gehen Sie im Falle eines Kältemittelaustritts wie 
folgt vor:

 -  Evakuieren Sie alle Menschen aus der Gefahrenzone.
 -  Schalten Sie von einer sicheren Stelle aus die Strom-

 -  Betreiben Sie die Anlage erst dann wieder, wenn alle 
Reparaturen abgeschlossen wurden.

•  Beim Berühren der Unterseite der Außenanlage 
Schutzausrüstung tragen.

 Anderenfalls besteht Verletzungsgefahr.

 VORSICHT:
• Installieren Sie die Anlage an einer starren Struktur, 

um übermäßige Betriebsgeräusche oder Vibrationen 
zu vermeiden.

(mm)

A

C
D

B

600 600

225 225
1050

28
48

0
52

0

Min. 50

Min. 500

A: M10 (3/8") Schraube
B: Bodenplatte

So lang wie möglich.
D: Tief in den Grund einsetzen

de
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5. Verrohrung der Dränage
Dränagerohranschluss der Außenanlage

Ablaufpfanne

 WARNUNG:
Kondensatablauf nicht unmittelbar an das Abwas-

-
sen werden; stattdessen sollte z. B. ein Siphon zwi-
schengeschaltet werden.

de
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6. Wasserrohrarbeiten

-
-

le normalen Wassers)

beeinträchtigt werden, wenn die Isolierung unzureichend ist.

 WARNUNG:
-

rühren Sie nicht die Wasserleitungen direkt mit der bloßen 
Hand.

-
wendig, einige Bau-/Verschleißteile nach einer bestimmten 

-
zieren.  Ausführliche Anweisungen siehe folgende Tabellen. 
Austausch und Inspektion von Teilen sollten stets von einer 

6.1. Wasserrohrverbindungen (Abb. 6-1)
• Schließen Sie die Wasserleitungen an die Auslaß- und Einlaßleitungen an.

G1B))
• Einlaß- und Auslaßleitungspositionen werden in Abb. 6-1 gezeigt.

• Mit 2 Mutternschlüsseln die Rohrleitungsanschlüsse fest anziehen.
• Nach dem Einbau auf Wasserlecks prüfen.

Hinweis:
•   Die Wasserschnelligkeit in Röhren muß innerhalb bestimmter durch das 

und Geräuscherzeugung zu vermeiden. 
Beachten Sie, dass lokale Beschleunigungen in schmalen Rohren, 
Biegungen und ähnlichen Hindernissen die oben angegebenen Werte 
übersteigen können.

   z.B.) Kupfer: 1,5 m/s
-

rial sicher, dass der Anschlussstutzen isoliert wird, um elektrochemisches 
Abtragen zu verhindern.

-
durchsatz dem in unseren technischen Daten usw. angegebenen zuläs-
sigen Bereich entspricht.

   Wird die Anlage außerhalb dieses zulässigen Bereichs verwendet, können 
die Bauteile der Anlage beschädigt werden.

-
-

kreislauf geschlossen werden.

haben.

 Kalzium: 100 mg/L

 Eisen/Mangan: 0,5 mg/L

A: Wassereinlaß
B: Wasserauslaß

Lesen Sie die Installationsanleitung des Innengeräts.

Hinweis:  
Teile, die regelmäßig überprüft werden müssen
Teile
Druckentlastungsventil (3 bar)

(Knopf manuell 
drehen)

Das Druckentlastungsventil 
bleibt stecken, sodass der 

Teile, die regelmäßig ausgetauscht werden müssen
Teile Auszutauschen 

alle
Druckentlastungsventil
Luftabscheider

A

B

Abb. 6-1
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6. Wasserrohrarbeiten

■ Heizen ■ Kühlen

0

2

4

6

8

10

12

14

6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23
0

5

10

15

20

25

30

35

6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23

Verfügbarer Bereich
10 L

15 L

40 L

Verfügbarer Bereich

Hinweis: 
Vermeiden Sie während des Abtauens unbedingt den nicht verfügbaren Bereich.
Anderenfalls wird das Außengerät unzureichend abgetaut und/oder der Wärmetauscher des Innengeräts kann einfrieren.

Nicht verfügbarer Bereich

Nicht verfügbarer Bereich
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A

C

B

ED

 (1) Die Bedienungsplatte abnehmen.
 (2) Die Kabel gemäß der Abb. 7-1 und der Abb. 7-2 verdrahten.

 VORSICHT:
-

nen Schäden an der Anlage auftreten.

 WARNUNG:
•  Den Kältemittelkreislauf nicht beschädigen, da sonst 

Kältemittel austreten kann.
•  Vor dem Einschalten der Anlage mit einem Detektor auf 

Kältemittelaustritt prüfen. Falls ein Kältemittelaustritt 
vorliegt, darf die Anlage keinesfalls eingeschaltet wer-
den.

 Einphasig

L N S1 S2 S3

L

L

L

K

G

A: Innenanlage
 (Schnittstelleneinheit/
  
B: Außenanlage

D: 
E: Erdung

G: Anschlussklemmblock Innen-/Außenanlage (S1, S2, S3)

K: Verlegen Sie die Kabel so, dass sie die Mitte des Wartungspults nicht berühren.
L: Innensechsrundschrauben

de
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Außenanlage Modell
Außenanlage Stromversorgung ~/N (Eine ~/N (Eine ~/N (Eine

*1 16 A 16 A 25 A

der
 Le

itun
gen

 × ) Außenanlage Stromversorgung 3 × Min. 1,5 3 × Min. 2,5 3 × Min. 2,5

Innenanlage-Außenanlage *2
Erdungsleitung der Innen-/Außenanlage *2 1 × Min. 1,5 1 × Min. 1,5 1 × Min. 1,5

*3 2 × 0,3 (Nicht polar) 2 × 0,3 (Nicht polar) 2 × 0,3 (Nicht polar)

N
en

ns
pa

nn
un

g 
de

s 
St

ro
m

-
kr

ei
se

s

Außenanlage L-N (Eine) *4

Innenanlage-Außenanlage S1-S2 *4
Innenanlage-Außenanlage S2-S3 *4

*4

 Wenn 2,5 mm2

 Wenn 2,5 mm2

3-poliger Trennschalter

Trennschalter

Innenanlage 
(Schnittstel-
leneinheit/

 

 WARNUNG:
· Bei der Steuerleitung A gibt es auf Grund der Auslegung des Stromkreises, der keine Isolierung zwischen 

Netzleitung und Übertragungsleitung hat, an der Klemme S3 ein Hochspannungspotential. Daher bitte bei 
-

strom anliegt. Wenn zwischen Innen- und Außengerät ein Trennschalter eingesetzt werden soll, bitte einen 
3-poliger Schalter verwenden.

S1

S2

S3

S1

S2

S3

Hinweise: 1. Die Größe der Elektroleitung muß den jeweiligen örtlichen und nationalen gesetzlichen Vorschriften entsprechen.

 3.  Verbinden Sie immer die Kabel zwischen Steuerteil und Außenanlage direkt mit den Anlagen (Zwischenverbindungen sind nicht zulässig). Zwi-
schenverbindungen können zu Kommunikationsfehlern führen. Falls Wasser am Zwischenverbindungspunkt eintritt, kann die Erdisolierung be-
einträchtigt oder schlechter elektrischer Kontakt verursacht werden.

Stromversorgung

Spleißen Sie niemals das Netzkabel oder das Verbindungskabel zwischen Innenaggregat und Außengerät, da es andernfalls zu Rauchentwicklung, einem Brand oder 
einem Kommunikationsfehler kommen kann.

Außenanlage

de
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Nach Installierung, Verdrahtung und Verlegung der Rohrleitungen der In- nen-
und Außenanlagen überprüfen und sicherstellen, daß kein Kältemittel aus-

nicht falsch angeordnet und keine einzelne Netzanschlußphase getrennt ist.
-

-
nungsstromkreis) vornehmen.

 WARNUNG:
Betreiben Sie das Außengerät nicht, wenn der Isolati-

Isolationswiderstand

getrennt war, fällt der Isolationswiderstand auf Grund der Kältemittelansammlung im 

-
pressor durchzuführen.
1. Trennen Sie die Stromleitungen vom Kompressor, und messen Sie den Isolati-

onswiderstand des Kompressors.
-

weder defekt oder der Widerstand ist auf Grund der Kältemittelansammlung im 
Kompressor gefallen.

3.  Nach dem Anschließen der Stromleitungen und dem Einschalten des Netz-
stroms, beginnt der Kompressor warmzulaufen. Messen Sie den Isolationswider-
stand nach den unten aufgeführten Einschaltzeiten erneut.

Abb. 8-1 gezeigte Kompressor.

 •  Der Isolationswiderstand fällt auf Grund der Kältemittelansammlung im Kom-
-

sor 4 Stunden lang warmgelaufen hat.
-

terbedingungen und Kältemittelansammlung unterschiedlich.)
-

treiben, muß der Kompressor mindestens 12 Stunden lang warmlaufen, um 
einen Ausfall zu verhindern.

4.  

 VORSICHT:
•  -

stromversorgung nicht richtig angeschlossen sind.

einschalten.
-  Betriebsbeginn unmittelbar nach Einschalten des Netzschalters kann zu 

schwerwiegenden Schäden der Innenteile führen. Während der Saison Netz-
schalter eingeschaltet lassen.

•  Die Außenanlage ist nicht defekt. LED1 und LED2 auf der Schalttafel der Auße-
nanlage blinken, wenn die Außenanlage defekt ist.

Nur dieser Kompressor
- Arbeitsschritte ausführen
- erwärmt sich

Lesen Sie die Installationsanleitung des Innengeräts.

Hinweis :  
Gelegentlich kann durch den Entfrostervorgang entstehender Dampfauftreten, der wie aus dem Außenanlage austretender Rauchaussehen kann.

de
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Hinweis:
a) Es können bis zu 6 Einheiten angeschlossen werden.

Installationsanleitung des Innengeräts nach.SW1 Einstellung Kühlmitte-
ladresse SW1 Einstellung Kühlmitte-

ladresse

3 4 5 6 7
00

3 4 5 6 7
03

3 4 5 6 7
01

3 4 5 6 7
04

3 4 5 6 7
02

3 4 5 6 7
05

 • 
 -  Betriebsweise der Anlage.
 -  Die relevanten Gefahren, die Schutzzone und die Verhaltensregeln in Bezug auf das Kältemittel R290.
 -  Wie sich beim Anhalten der Anlage Gefrierschäden vermeiden lassen.
 
 - Installations- und die Bedienungsanleitung sicher aufbewahren.
 - Reguläre Wartung empfehlen.

11. Inspektion und Instandhaltung

 •  Lesen Sie in Bezug auf Instandhaltung die Wartungsanleitung.

Reparaturen sind gemäß der Wartungsanleitung durchzuführen.

 Vorbereitung von Reparatur- und Wartungsarbeiten am Kältemittelkreislauf
 • 

 • 
 • 

 WARNUNG:
  Eine Nichtbeachtung dieser Anweisung kann zu einem Ausfall der Anlage führen und eine Feuergefahr darstel-

len.

13. Außerbetriebnahme

13.1.  Vorübergehende Außerbetriebnahme der Anlage
1.  Schalten Sie alle Isolatoren aus, mit denen die Anlage im Gebäude verbunden ist.
2.  Trennen Sie die Anlage von der Stromversorgung.

 Dauerhafte Außerbetriebnahme der Anlage

de
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 Entsorgung der Verpackung

  Entsorgen Sie die Verpackung ordnungsgemäß.
  Beachten Sie alle relevanten Vorschriften.

 Entsorgung der Anlage

 WARNUNG:
 Transport der Anlage zur Entsorgung

 WARNUNG:
•  Beachten Sie unbedingt die folgenden Sicherheitsvorkehrungen beim Transport der Anlage.

 - Nicht rauchen.
 

 - Wie in der Abbildung unten.

 

(3)   Einen einwandfrei funktionierenden R290-Detektor mitführen.

EINFrischluft außen
Außenluftaufnahme -

seleistung

de
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15. Technische Daten

Außenanlage

Stromversorgung 230 / Eine / 50

mm 1050 × 1020 × 500

dB (A) 56 58

de
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EU DECLARATION OF CONFORMITY
EU-KONFORMITÄTSERKLÄRUNG
DÉCLARATION DE CONFORMITÉ UE
EU-CONFORMITEITSVERKLARING
DECLARACIÓN DE CONFORMIDAD UE
DICHIARAZIONE DI CONFORMITÀ UE

DECLARAÇÃO DE CONFORMIDADE UE

EU-OVERENSSTEMMELSESERKLÆRING
EG-DEKLARATION OM ÖVERENSSTÄMMELSE

EU-ERKLÆRING OM SAMSVAR
EU-VAATIMUSTENMUKAISUUSVAKUUTUS

EÚ VYHLÁSENIE O ZHODE

IZJAVA EU O SKLADNOSTI

EL-I VASTAVUSDEKLARATSIOON

ES ATITIKTIES DEKLARACIJA
EU IZJAVA O SUKLADNOSTI
EU IZJAVA O USAGLAŠENOSTI

is/are in conformity with provisions of the following Union harmonisation legislation.
die Bestimmungen der folgenden Harmonisierungsrechtsvorschriften der Union erfüllt/erfüllen.
est/sont conforme(s) aux dispositions de la législation d’harmonisation de l’Union suivante.
voldoet/voldoen aan bepalingen van de volgende harmonisatiewetgeving van de Unie.
cumple(n) con las disposiciones de la siguiente legislación de armonización de la Unión.
sono in conformità con le disposizioni della seguente normativa dell’Unione sull’armonizzazione.

está/estão em conformidade com as disposições da seguinte legislação de harmonização da 
União.
er i overensstemmelse med bestemmelserne i følgende harmoniserede EU-lovgivning.
uppfyller villkoren i följande harmoniserade föreskrifter inom unionen.

er i samsvar med forskriftene til følgende EU-lovgivning om harmonisering.
ovat seuraavan unionin yhdenmukaistamislainsäädännön säännösten mukaisia.

vastavad järgmiste Euroopa Liidu ühtlustatud õigusaktide sätetele.

hereby declares under its sole responsibility that the air conditioner(s) and heat pump(s) for use in residential, commercial, and light-industrial environments described below:
erklärt hiermit auf seine alleinige Verantwortung, dass die Klimaanlage(n) und Wärmepumpe(n) für das häusliche, kommerzielle und leichtindustrielle Umfeld wie unten beschrieben:
déclare par la présente et sous sa propre responsabilité que le(s) climatiseur(s) et la/les pompe(s) à chaleur destinés à un usage dans des environnements résidentiels, commerciaux et 
d’industrie légère décrits ci-dessous :
verklaart hierbij onder eigen verantwoordelijkheid dat de voor huishoudelijke, handels- en lichtindustriële omgevingen bestemde airconditioner(s) en warmtepomp(en) zoals onderstaand 
beschreven:
por la presente declara, bajo su exclusiva responsabilidad, que el(los) acondicionador(es) de aire y la(s) bomba(s) de calor previsto(s) para su uso en entornos residenciales, comerciales y de 
industria ligera que se describen a continuación:
conferma con la presente, sotto la sua esclusiva responsabilità, che i condizionatori d’aria e le pompe di calore destinati all’utilizzo in ambienti residenziali, commerciali e semi-industriali e 
descritti di seguito:

declara pela presente, e sob sua exclusiva responsabilidade, que o(s) aparelho(s) de ar condicionado e a(s) bomba(s) de calor destinados a utilização em ambientes residenciais, comerciais 

erklærer hermed under eneansvar, at det/de herunder beskrevne airconditionanlæg og varmepumpe(r) til brug i beboelses- og erhvervsmiljøer samt i miljøer med let industri
intygar härmed att luftkonditioneringarna och värmepumparna som beskrivs nedan för användning i bostäder, kommersiella miljöer och lätta industriella miljöer:

erklærer et fullstendig ansvar for undernevnte klimaanlegg og varmepumper ved bruk i boliger, samt kommersielle og lettindustrielle miljøer:
vakuuttaa täten yksinomaisella vastuullaan, että jäljempänä kuvatut asuinrakennuksiin, pienteollisuuskäyttöön ja kaupalliseen käyttöön tarkoitetut ilmastointilaitteet ja lämpöpumput:

priemyslu:

kinnitab oma ainuvastutusel, et allpool toodud elu-, äri- ja kergtööstuskeskkondades kasutamiseks mõeldud kliimaseadmed ja soojuspumbad:
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hereby declares under its sole responsibility that the air conditioner(s) and heat pump(s) for use in residential, commercial, and light-industrial environments described below:

is/are in conformity with provisions of the following UK legislation



<ENGLISH>
English is original. The other languages versions are trans-
lation of the original.

<ESPAÑOL>
El idioma original del documento es el inglés. Las versio-
nes en los demás idiomas son traducciones del original.

<DEUTSCH>
Das Original ist in Englisch. Die anderen Sprachversionen 
sind vom Original übersetzt.

<ITALIANO>
Il testo originale è redatto in lingua Inglese. Le altre versioni 
linguistiche rappresentano traduzioni dell’originale.

<FRANÇAIS>
L’anglais est l’original. Les versions fournies dans d’autres lan-
gues sont des traductions de l’original.

<NEDERLANDS>
Het Engels is het origineel. De andere taalversies zijn ver-
talingen van het origineel.

 CAUTION

 CUIDADO VORSICHT

 ATTENZIONE PRECAUTION

 VOORZICHTIG
in accordance with EN378-1.

• Be sure to wrap insulation around the piping. Direct contact with 
the bare piping may result in burns or frostbite.

• Never put batteries in your mouth for any reason to avoid ac-
cidental ingestion.

• Battery ingestion may cause choking and/or poisoning.
• Install the unit on a rigid structure to prevent excessive operation 

sound or vibration.
• The A-weighted sound pressure level is below 70dB.
• This appliance is intended to be used by expert or trained users 

in shops, in light industry and on farms, or for commercial use by 
lay persons.

proporcionar la ventilación determinada en EN378-1.

congelación.
• Para evitar una ingestión accidental, no coloque las pilas en su 

-
miento.

• -
can sonidos o vibraciones excesivos debidos a su funcionamiento.

• Este aparato está destinado a su uso por parte de usuarios ex-
pertos o capacitados en talleres, industrias ligeras y granjas, o a 
su uso comercial por parte de personas no expertas.

• Wenn Kältemittel austritt, kann dies zu Ersticken führen. Sorgen 
Sie in Übereinstimmung mit EN378-1 für Durchlüftung.

• Die Leitungen müssen isoliert werden. Direkter Kontakt mit nicht isolier-
ten Leitungen kann zu Verbrennungen oder Erfrierungen führen.

• Nehmen Sie niemals Batterien in den Mund, um ein versehentli-
ches Verschlucken zu vermeiden.

• Durch das Verschlucken von Batterien kann es zu Erstickungen 
und/oder Vergiftungen kommen.

• Installieren Sie das Gerät auf einem stabilen Untergrund, um über-
mäßige Betriebsgeräusche oder -schwingungen zu vermeiden.

• Der A-gewichtete Schalldruckpegel ist niedriger als 70dB.
• Dieses Gerät ist vorgesehen für die Nutzung durch Fachleute 

oder geschultes Personal in Werkstätten, in der Leichtindustrie 
und in landwirtschaftlichen Betrieben oder für die kommerzielle 
Nutzung durch Laien.

una ventilazione adeguata in conformità con la norma EN378-1.
• Accertarsi di applicare materiale isolante intorno alle tubature. 

Il contatto diretto con le tubature non schermate può provocare 
ustioni o congelamento.

• Non introdurre in nessun caso le batterie in bocca onde evitare 
ingestioni accidentali.

-
velenamento.

• Installare l’unità su una struttura rigida in modo da evitare rumo-
re o vibrazioni eccessivi durante il funzionamento.

• Il livello di pressione del suono ponderato A è inferiore a 70dB.
• Questa apparecchiatura è destinata all’utilizzo da parte di utenti 

esperti o addestrati in negozi, industria leggera o fattorie oppure 
a un uso commerciale da parte di persone non esperte.

une ventilation adéquate en accord avec la norme EN378-1.
• Assurez-vous que la tuyauterie est enveloppée d’isolant. Un 

ou des engelures.
• Ne mettez jamais des piles dans la bouche pour quelque raison que ce soit 

pour éviter de les avaler par accident.

empoisonnement.
• Installez l’appareil sur une structure rigide pour prévenir un bruit de fonction-

nement et une vibration excessifs.
• Le niveau de pression acoustique pondéré est en dessous de 70 dB.
• Cet appareil est conçu pour un utilisateur expert ou les utilisateurs for-

més en magasin, dans l’industrie légère et dans l’agriculture ou dans le 
commerce par le profane.

• Het lekken van koelvloeistof kan verstikking veroorzaken. Zorg 
voor ventilatie in overeenstemming met EN378-1.

• Isoleer de leidingen met isolatiemateriaal. Direct contact met de 
onbedekte leidingen kan leiden tot brandwonden of bevriezing.

• Stop nooit batterijen in uw mond om inslikking te voorkomen.
• Het inslikken van batterijen kan verstikking of vergiftiging veroor-

zaken.
• Installeer het apparaat op een stabiele structuur om overmatig 

lawaai of trillingen te voorkomen.
• Het niveau van de geluidsdruk ligt onder 70 dB(A).
• Dit apparaat is bedoeld voor gebruik door ervaren of opgeleide 

gebruikers in werkplaatsen, in de lichte industrie en op boerde-
rijen, of voor commercieel gebruik door leken.



<DANSK>
Engelsk er originalen. De andre sprogversioner er over-
sættelser af originalen.

<SVENSKA>
Engelska är originalspråket. De övriga språkversionerna är 
översättningar av originalet.

• Lækage af kølemiddel kan forårsage kvælning. Sørg for udluft-
ning i overensstemmelse med EN378-1.

• Sørg for at pakke rørene ind i isolering. Direkte kontakt med 
ubeklædte rør kan forårsage forbrændinger eller forfrysninger.

• Batterier må under ingen omstændigheder tages i munden for at 
forhindre utilsigtet indtagelse.

• Indtagelse af batterier kan forårsage kvælning og/eller forgift-
ning.

• Installér enheden på en fast struktur for at forhindre for høje 
driftslyde eller vibrationer.

• Det A-vægtede lydtrykniveau er under 70dB.
• Dette apparat er beregnet til at blive brugt af eksperter eller ud-

lærte brugere i butikker, inden for let industri og på gårde eller til 
kommerciel anvendelse af lægmænd.

• Köldmedelsläckage kan leda till kvävning. Tillhandahåll ventila-
tion i enlighet med EN378-1.

• Kom ihåg att linda isolering runt rören. Direktkontakt med bara 
rör kan leda till brännskador eller köldskador.

• Stoppa aldrig batterier i munnen, de kan sväljas av misstag.
• Om ett batteri sväljs kan det leda till kvävning och/eller förgift-

ning.
• Montera enheten på ett stadigt underlag för att förhindra höga 

driftljud och vibrationer.
• Den A-vägda ljudtrycksnivån är under 70dB.
• Denna apparat är ämnad för användning av experter eller utbil-

för kommersiell användning av lekmän.

<PORTUGUÊS>
O idioma original é o inglês. As versões em outros idiomas 
são traduções do idioma original.

-

-

-

-

• -
-

em conformidade com a norma EN378-1.
-

lamento. O contacto directo com tubagens não isoladas pode 
resultar em queimaduras ou ulcerações provocadas pelo frio.

• Nunca coloque pilhas na boca, por nenhum motivo, para evitar 
a ingestão acidental.

• A ingestão de uma pilha pode causar obstrução das vias respi-
ratórias e/ou envenenamento.

-
dos ou vibrações excessivos durante o funcionamento.

• Este equipamento destina-se a ser utilizado por especialistas 

quintas, ou para utilização comercial por leigos.

<NORSK>
Originalspråket er engelsk. De andre språkversjonene er 
oversettelser av originalen.

<SUOMI>
Englanninkielinen asiakirja on alkuperäinen. Muunkieliset 
versiot ovat alkuperäisen käännöksiä.

• Kjølemiddellekkasje kan forårsake kvelning. Sørg for ventilering 
i samsvar med EN378-1.

• Pass på at isoleringen pakkes godt rundt røret. Direkte kontakt 
med ukledte rør kan forårsake brannskader eller forfrysninger.

• Aldri plasser batteri i munnen, da dette kan medføre en risiko for 
at du svelger batteriet ved et uhell.

• Hvis du svelger et batteri, kan du risikere kvelning og/eller for-
giftning.

• Installer enheten på en stabil struktur for å forhindre unødvendig 
mye driftsstøy eller vibrering.

• Det A-vektede lydtrykknivået er under 70 dB.
• Dette apparatet er ment for bruk av eksperter eller faglært per-

sonell i butikker, lettindustri og på gårder, eller for kommersielt 
bruk av ikke-fagmenn.

• Kylmäaineen vuoto voi aiheuttaa tukehtumisen. Järjestä tuule-
tus standardin EN378-1 mukaisesti.

• Putkisto pitää eristää. Suora kosketus paljaaseen putkeen voi 
aiheuttaa palovamman tai paleltuman.

• Älä koskaan laita paristoja suuhun mistään syystä, jotta vältät 
tahattoman nielemisen.

• Pariston nieleminen voi aiheuttaa tukehtumisen ja/tai myrkytyk-
sen.

• Asenna yksikkö tukevaan rakenteeseen estääksesi liiallisen, 
toiminnasta aiheutuvan, äänen tai tärinän.

• A-painotettu äänenpainetaso on alle 70 dB.
• Tämä laite on tarkoitettu asiantuntijoiden tai koulutettujen käyt-

täjien käytettäväksi liikehuoneistoissa, kevyen teollisuuden ti-
loissa ja maatiloilla tai maallikkojen kaupalliseen käyttöön.

 

  CUIDADO

 HUOMIO FORSIGTIG

 



 POZOR

  UWAGA

 POZOR 

 UPOZORNENIE

-
kladem originálu.

<POLSKI>
-

<MAGYAR>
Az angol változat az eredeti. A többi nyelvi változat az ere-

-
vodi izvirnika.

v souladu s normou EN 378-1.

-

• Jednotku nainstalujte na pevnou konstrukci, aby nedocházelo 

• 

-

-

-

70 dB.
-

-

-

-
tése égési vagy fagyási sérülést okozhat.

• Ne vegyen a szájába elemet semmilyen célból, mert véletlenül 
lenyelheti!

• A lenyelt elem fulladást és/vagy mérgezést okozhat.
• A készüléket merev szerkezetre szerelje fel, hogy megakadá-

képzett felhasználói, valamint laikus felhasználók általi kereske-
delmi használatra készült.

-

-

-

-

• Cevi ovijte z izolacijo. Neposredni stik z golimi cevmi lahko 

• Nikoli in iz nobenega razloga ne vstavljajte baterij v usta, da jih 

zvok ali tresljaje med delovanjem.

• Naprava je namenjena za uporabo s strani strokovnih ali ustre-
zno usposobljenih uporabnikov v trgovinah, lahki industriji in na 
kmetijah ter za komercialno uporabo s strani nestrokovnih upo-
rabnikov.



<LIETUVIŠKAI>
-

ginalo vertimas.

-
gal EN378-1.

-

-
-

ciniam naudojimui nespecialistams.

-
rajte ventilaciju u skladu s normom HR EN378-1. 

• Nikada ne stavljajte baterije u usta ni zbog kojeg razloga kako 

-

-
snici u trgovinama, lakoj industriji i na poljoprivrednim gospodar-
stvima ili laici u komercijalne svrhe. 

<SRPSKI>
Prevod originala. Verzije na drugim jezicima su prevodi 
originala.

-
bedite ventilaciju u skladu sa EN378-1.

• Obavezno obmotajte izolaciju oko cevi. Direktan kontakt sa go-

• Nikada nemojte stavljati baterije u usta iz bilo kog razloga, kako 

jak zvuk rada ili vibracije.

-

lica.

-
lelalte limbi sunt traduceri ale originalului.

Contactul direct cu conductele neizolate se poate solda cu arsuri 

-

• Külmaaine leke võib põhjustada lämbumist. Tuulutamine stan-
dardi EN378-1 kohaselt.

• Mähkige torude ümber kindlasti isolatsiooni. Vahetu kontakt pal-
jaste torudega võib põhjustada põletusi või külmakahjustusi.

• Hoiduge patareide tahtmatust allaneelamisest, ärge kunagi pan-
ge ühelgi põhjusel patareisid suhu.

• Patarei allaneelamine võib põhjustada lämbumist ja/või mürgi-
tust.

• Paigaldage seade jäigale struktuurile, et vältida ülemäärast 
tööheli ja vibreerimist.

• Seade on mõeldud kasutamiseks asjatundjatele ja väljaõppe 
läbinud kasutajatele poodides, kergtööstuses ja taludes ning 
kommertskasutuseks tavaisikute poolt.

<LATVISKI>

tulkojums.

-

-

 

 OPREZ ETTEVAATUST!

 OPREZ 

 ATSARGIAI

<HRVATSKI>
Tekst je izvorno napisan na engleskom jeziku. Tekst na osta-
lim jezicima predstavlja prijevod izvorno napisanog teksta. 

<EESTI>
Originaaljuhend on ingliskeelne. Muudes keeltes versioo-
nid on originaali tõlked.



Importer:

Mitsubishi Electric Europe B.V.
Capronilaan 34, 1119NS, Schipol-Rijk, The Netherlands

French Branch
2, Rue De L’Union, 92565 RUEIL MAISON Cedex

German Branch
Mitsubishi-Electric-Platz 1 40882 Ratingen North Rhine-Westphalia Germany

Belgian Branch
8210 Loppem, Autobaan 2, Belgium

Irish Branch
Westgate Business Park, Ballymount Road, Upper Ballymount, Dublin 24, Ireland

Italian Branch
Via Energy Park, 14, 20871 Vimercate (MB), Italy

Norwegian Branch
Gneisveien 2D, 1914 Ytre Enebakk, Norway

Portuguese Branch
Avda. do Forte 10, 2794-019 Carnaxide, Lisbon, Portugal

Spanish Branch
Av. Castilla, 2 Parque Empresarial San Fernando - Ed. Europa, 
28830 San Fernando de Henares (Madrid), Spain

Scandinavian Branch
Hammarbacken 14, P.O. Box 750 SE-19127, Sollentuna, Sweden

UK Branch

Polish Branch
Krakowska 50, PL-32-083 Balice, Poland

This product is designed and intended for use in the residential, 
commercial and light-industrial environment. 



HEAD OFFICE: TOKYO BUILDING, 2-7-3, MARUNOUCHI, CHIYODA-KU, TOKYO 100-8310, JAPAN

DG79H195H01

Please be sure to put the contact address/telephone number on this 
manual before handing it to the customer.

Printed in UNITED KINGDOM
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